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KoLzhanöeLsbericht pro Iebrucrr 1903.
(Alle Nechte vorbehalten.)

Den Preisangabe» für aufgerüstetes Holz liegt die Sortimentsausscheidung nach der süddeutschen
Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1903.

1. Er»,iclie Wrcise per von stehendem Kol'z.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers. Einmessung am stehenden Holz mit Ninde.)

Waadt, Staatswaldnngcn, >. Forstkreis, Bex.
(Holz ganz verkauft.)

Joux Brulöe (Transport bis Bahnhof Aigle Fr. 4). Fi. ^/w Ta. mit
2,30 per Stamm, Fr. 12.50. — Sous le Dard (bis Bahnhof Aigle Fr. 4).
°/i» Fi. °°/lc> Ta. init 2,20 nV per Stannn, Fr. 13. — Bemerkung. Schönes Bauholz.

k. Erzielte Wreise per in von anf,zernstetem Kolz im Walde.
-»> Nadclholz-Latrgholz.

Zürich, Staatswaldnngcu, >v. Forstkrcis.
(Ohne Rinde gemessen.)

Staatswald Einbrach (Transport bis Einbrach, Rorbas, Freienstein
Fr. 1—2). 50 m' Fi. IV. Kl. Fr. 17—19.50. — Staats Wald Egtisau (bis
Eglisau Fr. 2). Fi. III. Kl. Fr. 19. - Staatsivald Watt-Affoltcrn (bis
Regensdorf, Watt, Affoltern bei Zürich Fr. 2). 30 Fi. III. Kl. Fr. 22—26. —
Kief. III. Kl Fr. 25—30. — Bemerkung. Geringere Preise als früher. Das
Nutzholz dient zu Wagner- und Tischlerarbeiten, ferner zu Sägholz, Rcbstecken, Bauholz,
Schindel» ec. und findet in der Umgebung seine Verwendung. — Staatswald
Teufen (bis Rohrbas, Freienstci» Fr. 2—2.50, bis Einbrach Fr. 3—3.50). 40 nU

Fi. III. Kl. Fr. 24.50, IV. Kl. Fr. 16-19. — Bemerkung. Das Nutzholz findet
Abnehmer auf größere Entfernungen. Käufer sind Wagner, Dreher und größere
industrielle Geschäfte (Tonwarcnfabrikcn, Gießereien).

Bern, Waldungen der Burgergemeindc Bern.
(Mit Rinde gemessen.)

Forst (bis Bern Fr. 5). Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 28. — Enge-Brcmgarten
(bis Bern Fr. 3). Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 24. - Könizberg (bis Bern Fr. 3). Fi.
u. Ta. II. Kl. Fr. 25. — Grauholz (bis Bern Fr. 5). Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 23.

— Sädclbach (bis Bern Fr. 5). Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 22. — Bemerkung.
Quantität 520 á Preise gegenüber dem Vorjahr fest; in einzelnen Posten Fr.—.80
bis 1.— per u^ höher.

Nadelholzklötze.
Zürich, Staatswaldiingcn, >v. Forstkreis.

(Ohne Rinde gemessen.)

Sla ats w ald Em b r ach (Transport bis Einbrach, Rorbas, Frcienstein Fr.1—2).
26 Kief. III. Kl. Fr. 27. — S t a a t s w aìd Teufen (bis Rorbas, Freienstcin
Fr. 2-2.50, bis Einbrach Fr. 3.-3.50). 20 im' Kief. III. Kl. Fr. 27—29.

Bern, Waldungen der Burgergemeindc Bern.
(Mit Rinde gemessen.)

Eyberg-Spicl (bis Bern Fr. 5). Fi. u. Ta. mit einzelnen Kies. u. Lä.
II. Kl. Fr. 24. — Forst (bis Bern Fr. 5). Fi. u. Ta. mit einzelnen Kief. u. Lä.
II. Kl. Fr. 25.75. — En g e-B remg art e n (bis Bern Fr.3). Fi. u. Ta. mit einzelne»
Kief. u. Lä. II. Kl. Fr. 26. — Könizberg (bis Bern Fr. 3). Fi. u. Ta. mit einzelnen
Kief. u. Lä. II. Kl. Fr. 27.55. — Gurten (bis Bern Fr. 4). Fi. u. Ta. mit einzelnen
Kief. u. Lä. II. KI. Fr. 25.50. — G r a u h olz (bis Bern Fr. 5). Fi. u. Ta. mit
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einzelnen Kiest u. La. II. Kl. Fr. 21.10. — Sädelbach (bis Bern Fr. 5). Fi. u.
Ta. mit einzelnen Kiest u. Lä. II. Kl. Fr. 23. — Wyler (bis Bern Fr. 3). Fi. u.
Ta. mit etwas Kiest u. Lii. II. Kl. Fr. 26.40. — Be m er k u n g. Quantität 1140 mst

Preise um Fr. 1—2 tiefer als im Vorjahr.

Bern, Waldungen der Burgcrgcmeindc Büren a./A.
<Mit Rinde gemessen.)

(Bis Bären Fr. 4.50.) 58 mst Fi., '/n> Ta. I. Kl. Fr. 27—30.80. — 15 m»,

Fi.. »/,» Ta. II. Kl. Fr. 23.30. — 6 m» Kies. I. Kl. Fr. 36.50. — 4 m» Kiest

II. Kl. Fr. 32.

Granbiindcn, Gemeindewaldungen, VI. Forstkrcis, Tiefcnkastel.
(Mit Rinde gemessen.)

Bannwald der Gemeinde Wiesen (bis Landstraße Fr. 3). 63 m» Fi.
I. Kl. Fr. 34.80. - 22 m-> Fi. II. Kl. Fr. 19.80. - 15 m» Lii. I. Kl. Fr. 58. 30.

— 10 m» Lä. II. Kl. Fr. 23.80.

Waadt, Staatswaldungcn, >. Forstkrcis, Bex.
(Ohne Rinde gemessen.)

Forêt de Cousin (bis Bahnhof Bcx Fr. 9). 153 m» Fi. II. u. III. Kl.
Fr. 16.65. — Bemerkung. Schönes Sägholz, Transport lang und schwierig.

«> Lanbholz, Langholz nnd Klötze.
Zürich, Staatswaldnngen, IV. Forstkrcis.

(Ohne Rinde gemessen.)

StaatswaldWatt-Asfoltern (Transport bis Regensdorf Fr. 2.50). 3 m» Bu.
I. Kl., Auswahl L,, Fr.40—44, Auswahl L, Fr.29. — Bemerkung. Das Nutzholz dient

zu Wagner- und Tischlerarbeiten ?c. und findet in der Umgebung seine Verwendung.
— Stuatswald Teufen (bei Norbas, Freienstcin Fr. 2.-2.50, bis Einbrach
Fr. 3-3.50). 17 m» Bu. I. Kl, Auswahl L, Fr. 35.-35.50, II. Kl. Fr. 30-33. -13 m» Esch. u. Ahorn II. Kl. Fr. 30-36, III. Kl. Fr. 25-30, Erlen und Birken
III. Kl. Fr. 20. — Bemerkung. Das Nutzholz findet Abnehmer auf größere Ent-
fernungen. Käufer sind Wagner, Dreher und größere industrielle Geschäfte (Tonwaren-
fabriken, Gießereien).

Bern, Waldungen der Bnrgcrgemcindc Bern.
(Mit Rinde gemessen.)

Ey b erg-Spiel (bis Bern Fr. 5). Eich. I. Kl., Auswahl Fr. 56.40. —
Bu. I. Kl., Auswahl^, Fr. 28. — Forst (bis Bern Fr. 5). Eich. II. Kl. Fr. 33.60,
III. Kl. Fr. 25.75. — Bu. I. Kl., Auswahl -1, Fr. 28.80. — E n ge - B rcm g a rten
(bis Bern Fr. 3). Eich. I. Kl., Auswahl IZ, Fr. 40, III. Kl. Fr. 22.65. — Bu.
I. Kl., Auswahl á, Fr. 39.50 (wenige, ausgesucht schöne Buchen). — Eschen und
Ahorn II. Kl. Fr. 43. — Grau holz (bis Bern Fr. 5). Eich. II. Kl. Fr. 35, III. Kl.
Fr. 20. — Bu. I. Kl., Auswahl Fr. 30.70.

Bern, Waldungen der Biirgergemeindc Biiren a./A.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Bären Fr. 4.50.) 23 m» Eich. I. Klasse, Auswahl^, Fr.64.88. — 46 m»

Eich. I. Kl., Auswahl IZ, Fr. 62.13. - 4 m» Eich. II. Kl. Fr. 50.

cl> Brennholz per Ster.
Zürich, Staatswaldnngen, >v. Forstkrcis.

Staatswald Einbrach (Transport bis Einbrach, Rorbas, Frcicnstein
Fr. 1—2). 160 Ster Kief. Scht. Fr. 10-12. - Fi. Scht. Fr. 10. - Fi. Knp.
Fr. 9.30. — 100 Ster Bu. Scht. Fr. 14. — Bu.Knp. Fr. 11 bis 14. — Bcm er-
lung. Alles Material wird in der Umgebung oerbraucht. Käufer sind Tonwaren-
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fabrikcn, sowie die Einwohner der Umgebung für ihren Privatgebrauch, Kein Zwischen-
Handel. — Staat s Wald Eglisau (bis Eglisau Fr. 2, bis Glattfeldcn Fr. 2. 5V
bis 3). 10V Ster Kies. u. Fi. Scht. Fr. 10. — Fi. u. Kies. Knp. Fr. 7.50. — Bu.
Scht. Fr. 13.00. - Bu. Knp. Fr. 10.50. — Eich. Scht. Fr. 10.40. - Eich. Knp.
Fr. 9. — 70 Ster Esch. u. Weißerlen Scht. Fr. 8—8.50. — Knp. Fr. 6. 50. — Bc -
nierknng. Nachfrage gering. Alles Holz wurde zum Selbstverbrauch von Privaten
gekaust. Im Absatzgebiet zirka 280 Im. Gcmcindewaldungen, außerdem liefern die
badischen Nachbargemeinden und Staatswaldungen viel Holz, namentlich Buchmbrennholz.
Ferner wird in Privatwaldungen viel Holz geschlagen. Keine Ausfuhr. — Staats-
Wald W att - A f f oltern (bis Regensdorf, Watt, Affoltern bei Zurich F?. 2—2.50).
Kief. Scht. Fr. 10. — 140 Ster Bu. Scht. Fr. 12.50. — Bu. Knp. Fr. 11—11.50.
— Eich. Knp. Fr. 10—10.50. — Aspen Knp. Fr. 7.—7.50. — Bemerkung.
Geringere Preise als früher. Brennholz genießt weniger Nachfrage als früher wegen
Überhandnähme von Petroleum- und Kohlenfeuerung. Keine Holzausfuhr, datcr auch keine

Zwischenhändler. — Staats Wald Teufen (bis Rorbas und Freienstün Fr. 2.—
bis 2.5», bis Einbrach Fr. 3). 80 Ster Kief. Scht. Fr. 9.70—10. - 12 Ster Nadel-
holz Knp. Fr. 9. — 390 Ster Bn. Scht. Fr. 13—14. — 80 Ster Bu. Knp. Fr. 10—11.
Bemerkung. Gegenüber früher ctwclcher Rückgang der Brennholzpreise, was viel
zum großen Teile dem größeren Materinlanfall, der durch die Revision des Wirtschafts-
planes veranlaßt wurde, zuzuschreiben ist. Das Brennholz wird bis jetzt nur in den

umliegenden Ortschaften verwendet. Händler kommen nicht zu den Versteuerungen.

Bern, Waldungen der Bnrgergcmciiidc Bern.

Grauholz (bis Bern Fr. 3.30). Fi. Scht. Fr. 10.20. — Fi. Knf. Fr. 10.20.
— Bu. Scht. Fr. 12. 90. — Buch. Knp. Fr. 11. 80. — Eich. Scht. Fr. 7. 70. —
Eich. Knp. Fr. 6. 30. — Säd elb ach (bis Bern Fr. 3.30). Fi. Scht. Fr. 10. —
Fi. Knp. Fr. 9.10. — Bu. Scht. Fr. 12. 70. — Bu. Knp. Fr. 11. — Eich. Scht.
Fr. 6. — Wyler (bis Bern Fr. 1. 50). Fi. Scht., II. Qual., Fr. 9.60. — Bu. Scht.
Fr. 13.05. — Bu. Knp., I. Qual., Fr. 14.—, II. Qual, Fr. 9.70. — Seherin en
(bis Bern Fr. 1.50). Fi. Scht. Fr. 12. 35. — Fi. Knp. Fr. 10. 30 - Bu. Scht.
Fr. 15.70. — Buch. Knp. Fr. 14. — Bemerkung. Quantität 700 Stir. Sinkende
Preise: Bu. Fr. —.50 bis Fr. 1.20 per Ster, Fichtenholz im Dnrchschnil Fr. 1 per
Ster, Fichtenrundholz Fr. 1.50—2.

Waadt, Staatswaldungcn, >. Forstkreis, Bex.

Forêt de Sublin (bis Bahnhof Bcx Fr. 2). Bu. Scht. Fr. ll. — Be-
merkung. Durchforstungshieb. Holz gesucht wegen seiner Brennkraft. — Fi. Scht.
Fr. 9 (Durchforstungshieb). — Bemerkung. Im allgemeinen Sinken der Brenn-
holzpreisc wegen Überschwemmung des Marktes und aus dem Grunde, wer die Erträge
des Land- und Weinbaues nicht ergiebig waren. Daher auch größere Salage in den

Privatwaldungen.

Waadt, Staatswaldnngen, vil. Forstkreis, Orbe-

Forel bei Romainmôtier. 10 Ster Ei. Knp. Fr. 8.25. — 30 Svr Bn. Knp.
Fr. 11.97.

Znkalt von jVr. 2 — —

cles „Journal korestier suisse", recligiert von Herrn prokesso' Oecoppet.
Stieles: I/avant-proHet du nouveau eoàe eivil suisse dans ses rapports aieo les forêts.

— 1,68 t'utaies de ekenes du Lourdonnais par ^ankìiauser (aveo illustratiois). — I_,e tiarif
douanier. — Oommunioations: R.èeolte des graines forestières. — R-evue des Hoirnaux fo>res-

tiers étrangers (Suite). — IVlereurisIe.
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